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Bundesverdienstmedaille für Christa Strobel  
OB Meyer: „Du hast Menschen Chancen gegeben“ 

Innenminister Reinhold Jost überreichte im Sitzungssaal des Rathauses die vom Bundespräsidenten verliehene 
Bundesverdienstmedaille an Christa Strobel. 
 

 

HASSEL, 09.02.2023 .  Fünf Jahre nach der Ehrung 

von Markus Derschang gab es nun wieder eine Ehrung 

für eine Hasseler Bürgerin. Bundespräsident Frank-

Walter Steinmeier unterschrieb im Oktober 2022 die 

Verleihungsurkunde der Bundesverdienstmedaille „in 

Anerkennung der um Volk und Staat erworbenen 

besonderen Verdienste“ für Christa Strobel. Im über-

füllten Sitzungssaal des alten Rathauses nahm Innen-

minister Reinhold Jost die Verleihung vor. „Die Ver-

leihung soll die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit 

auf hervorragende Leistungen lenken. Diese Verlei-

hung bringt zum Ausdruck wie sehr unsere Gesell-

schaft die Leistungen unserer Bürger wertschätzt“, so 

Jost. Er zitierte in diesem Zusammenhang auch den 
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römischen Staatsmann Cicero: „Keine Schuld ist 

dringender als die, Dank zu sagen“. Danksagen woll-

ten an diesem Tag vie-

le, für das ehrenamt-

liche Engagement über 

Jahrzehnte von Christa 

Strobel. Gewürdigt wur-

de nicht nur das poli-

tische Engagement seit 

2009 im St. Ingberter 

Stadtrat und den Aus-

schüssen, sondern ganz 

besonders die Leistun-

gen für die VHS Hassel 

seit 2015 und zusätz-

lich seit 2020 der VHS 

Rohrbach. „Du hast 

Menschen Chancen ge-

geben. Pädagogik war 

immer ein großes Anliegen. Du 

stehst für Werte in der Gesell-

schaft: Behaarlichkeit, mit Geist, 

Horizont und viel Engagement!“, 

würdigte Oberbürgermeister Ulli 

Meyer seine ehemalige Lehrerin. 

Hervorgehoben wurde auch 

der vielfältige Einsatz für die ältere Generation 

durch das Anbieten von Smartphone- und Tablet-

Kursen bei der VHS und Theaterprojekte für Kin-

der. Die Kinder und Jugendliche lernen über kor-

rektes Sprechen auch besser zu kommunizieren.  

Auch auf einem weiteren Gebiet beweist Strobel 

durch die Unterstützung der Frankreichstrategie des 

Saarlandes einen aktiven Beitrag für ein vereintes 

und friedliches Europa. 

„… Sie haben immer mehr getan, als Sie 

mussten“, sagte der Kreisbeigeordnete Markus 

Schaller. Erfreut zeigte sich der Ortsvorsteher von 

Rohrbach, Roland Weber, dass der Ort nun eine 

Leiterin für die VHS gefunden habe, die vieles 

bewegt und die VHS vom Rand des Untergangs 

wegbrachte. Dafür erhielt Strobel einen kleinen 

Stampesstößer. Weitere Glückwünsche überbrach-

ten Ortsvorsteher Markus Hauck und CDU-Frak-

tionsvorsitzender Frank Breinig. 

Christa Strobel dankte zum Schluss allen. „Ich war 

von der Auszeichnung überrascht, habe das nie 

erwartet. Es ist eine Ehre für mich mit einer solchen 

Auszeichnung gewürdigt zu werden.“ Strobel nahm 

die Ehrung stellvertretend für alle an, die sie über Jahre 

aktiv in ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit unterstützt 

haben. Ohne ein Team, ohne Freunde geht es nicht. 

Einen Dank richtete die Geehrte auch an ihre Familie 

und insbesondere an ihren Mann Dieter für die 

geleistete Unterstützung.  - wir / Fotos: D. Wirth 

 

Bisherige ausgezeichnete Hasseler 
(verschiedene Stufen) 

 

1975 Karl Adam   

1994 „De Eemer“ Winfried Schmelzer   

2003 Elfriede Holweck 

2003 Urban Lehmann   

2004 Hans-Jürgen Bartels   

2007 Lieselotte Presser 

2017 Markus Derschang 

2023 Christa Strobel 

 
Fehlende Personen bitte an die Redaktion melden: 

info@dhvwirth.de 
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Närrischer Veranstaltungskalender 
(Fortsetzung der Ausgabe 509, Termine soweit sie der Redaktion vorliegen) 

 

Rathauserstürmung und Faasenachtsumzug in Oberwürzbach 
 

OBERWÜRZBACH, 18.02.2023 .  Die Rathaus-

erstürmung in Oberwürzbach findet am Fastnachts-

samstag, 18. Februar um 11.11 Uhr, statt. Treffen vor 

dem alten Bürgermeisteramt, anschließend Schlorum 

in der Unterkirche. 

Während dieser Veranstaltung ist die Haupt-

straße nach der Einmündung in die Steckentalstraße 

aus Richtung St. Ingbert und ca. 50 m vor der Orts-

verwaltungsstelle aus Richtung Rittersmühle voll 

gesperrt. Der Durchgangsverkehr wird über die 

Friedhofstraße aus beiden Fahrtrichtungen umge-

leitet. 

Der Faasenachtsumzug in Oberwürzbach findet am 

Rosenmontag um 15.11 Uhr, statt. Die Aufstellung der 

Teilnehmer (Fahrzeuge und Fußgruppen) erfolgt ab 13 

Uhr in der Talstraße (Felsenbrunnen); der Abmarsch 

ist gegen 15.11 Uhr. Für diesen Zeitraum ist die 

Talstraße für den Durchgangsverkehr voll gesperrt. 

Während des Umzuges durch die Hauptstraße und 

Friedhofstraße sind diese ebenfalls voll gesperrt. 

Eine Umleitung ist ausgeschildert und wird durch die 

Polizei geregelt.  

Anschließend närrisches Treiben in der Oberwürz-

bachhalle und in der Unterkirche. 

 

Faasenachtsumzug in Rentrisch 
 

RENTRISCH, 20.02.2023 .  Am Rosenmontag 

findet in Rentrisch der Faasenachtsumzug statt. Der 

Zug beginnt um 14.11 Uhr. Die Aufstellung der 

Fahrzeuge und Fußgruppen ist bereits ab 13 Uhr im 

Rentrischer Weg. Die Umzugsstrecke erfolgt über 

den Rentrischer Weg, Neuweilerweg, Am Spellen-

stein, Untere Kaiserstraße in Richtung Scheidt, 

Heinestraße, Zur Rentrischer Kirche, Am Friedhof, 

Waldstraße und Sebastian-Kurtz-Straße. Hier löst 

sich der Zug auf. 

Heringsessen in der Schopphübelhütte 
HASSEL, 22.02.2023 .  Am Aschermittwoch findet 

in der Schopphübelhütte in Hassel von 11.00 bis 

19.00 Uhr wieder ein Heringsessen statt. Angeboten 

werden, selbst eingelegt Heringe mit Pellkartoffeln 

und für alle, die keinen Fisch mögen, Pellkartoffel 

mit Quark. Gerne nehmen wir Bestellungen entgegen: 

www.wanderverein-hassel.de. Auch ohne Vorbestel-

lung sind Gäste herzlich willkommen. - CMB - 

 

Faschingsparty auf der Alten Schmelz 
ST. INGBERT, 18.02.2023 .  Am Fastnachtssamstag 

steigt im Event-Haus auf der Alten Schmelz wieder 

eine riesige Faschingsparty. Die Besucher erwartet ein 

buntes und abwechslungsreiches Partytreiben mit 

Live-Musik, DJs und vielen weiteren Specials. 
Tickets sind an allen bekannten Vorverkaufsstellen 

sowie unter www.ticket-regional.de / Hotline 0651-

9790777 erhältlich. Weitere Infos auch unter 

www.plan-events.de. Einlass ab 18 Jahren. - wir - 

http://www.wanderverein-hassel.de/
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Abenteuer Biosphäre! –  
Urlaubs- und Freizeitangebote der Saarpfalz-Touristik im Biosphärenreservat Bliesgau 
 

BLIESGAU .  Eintauchen in die unverbrauchte und 

unverfälschte Natur des Biosphärenreservates Blies-

gau: Aktiv sein, entspannen, entdecken und genießen 

– 25 Urlaubs- und Freizeitangebote stehen im neuen 

Urlaubskatalog der Saarpfalz-Touristik zur Auswahl. 

„Authentisch, schnörkellos und spannend sind die 

verschiedenen Angebote, die mit großformatigen Bil-

dern und Impressionen auf 64 Seiten vorgestellt wer-

den und Lust auf Entdeckungen in einer der schönsten 

Landschaften bundesweit machen“, so Landrat Theo-

phil Gallo bei der Vorstellung der Urlaubsbroschüre 

für dieses Jahr.  

Preisgekrönte Biosphären Safaris 
Statt auf Entdeckungstour in den Savannen Afri-

kas, gehen die Gäste auf „die Jagd“ nach spannenden 

Orten in der Biosphäre Bliesgau. Hautnah erleben sie 

auf fünf abwechslungsreichen Bus-Routen die schöns-

ten Ecken der Region. In modernen, gut getakteten 

Linienbussen ist man klimafreundlich und bequem 

zwischen den einzelnen Stationen unterwegs. Kurze 

Wanderungen von ca. 4 km Länge und Info-Stopps 

sorgen auf den Safari-Touren für Abwechslung und 

liefern Ihnen unvergessliche Einblicke in Natur, 

Kultur und Geschichte der Region. Beim Bundes-

wettbewerb „Gemeinsam erfolgreich. Mobil in länd-

lichen Räumen“ fand die Jury die Idee auch toll und 

zeichnete die Safaris mit einem Preis aus.  

Biosphäre findet „Stadt“ –  
Stadt-Land-Beziehung per Rad erleben 

Bei den drei geführten Radtouren wird die Be-

sonderheit der Stadt-Land-Beziehung im Biosphären-

reservat Bliesgau aufspannende Art und Weise mit 

dem eigenen Fahrrad erkundet. Auf den Touren be-

antworten die drei Radguides u. a. Fragen wie: Wo 

findet man in St. Ingbert den Hinweis auf die Be-

sonderheit der Biosphäre? Es wird viel gesprochen 

vom Biosphärenreservat Bliesgau, aber wissen Sie 

eigentlich, warum St. Ingbert dem Biosphärenreservat 

angehört? Warum es für die UNESCO so wichtig war, 

St. Ingbert als Biosphärenstadt dabei zu haben? Bei 

den Touren werden u. a. interessante Stopps auf dem 

Beckerturm, der Kahlenberghütte, dem Rischbach-

stollen und im idyllischen Bliesgau eingelegt. Die 

Radtouren sind zwischen 30 und 72 Kilometer lang. 

Fokus wird erweitert –  
Fotografieren für Fortgeschrittene 

Gute Fotografie bedeutet vor allem spannende und 

den Blick des Betrachters fesselnde Bilder zu kom-

ponieren und stimmig einzufangen. Dafür reicht prin-

zipiell auch eine kleine Kompakt- oder die Smart-

phonekamera aus. Zum bereits bewährten Einsteiger-

kurs wird in diesem Jahr ein Fortgeschrittenenkurs 
angeboten, bei dem unter anderem folgende Fragen im 

Fokus stehen: Wie beurteile ich schnell und einfach 

die Belichtung meines Fotos und wie erkenne und 

vermeide ich Fehler? 

Die Biosphäre aus verschiedenen 
Perspektiven – wandern, radeln, 
paddeln und vieles mehr 

Die bewährten Angebote aus den vergangenen 

Jahren wurden natürlich wieder in den Katalog auf-

genommen. So kann man auf der Blies paddeln und 

die Wasserqualität bei einer nachhaltigen Kanutour 

bestimmen oder beispielsweise beim „WaldWerken“ 

seinen eigenen Sessel aus heimischem Holz nach alter 

Handwerkstechnik bauen. Dem Wander-Genuss-Er-

lebnis kann man gleich mehrfach bei verschiedenen, 

fachlich geführten Wanderungen nachspüren, so zum 

Beispiel bei der zehn Kilometer langen kulinarischen 

Wanderung „Die schmackhafte Landschaft“ oder bei 

einer Wandertour rund um den Europäischen Kultur-

park Bliesbruck-Reinheim mit abschließendem Rö-

merschmaus in der Jungholzhütte Bebelsheim. Auch 

zu Fuß, aber in tierischer Begleitung, sind die Gäste 

bei den Esel-Jahreszeiten-Wanderungen und den 

Alpakatouren unterwegs, die sie aus der Hektik des 

Alltags entführen. Die Perspektive wechseln und die 

Biosphäre vom Wasser erleben – das ermöglichen die 

Angebote „Paddeln auf dem Würzbacher Weiher und 

der Blies“ und das „Floß der Nachhaltigkeit – Balance 

fürs Leben“. Abenteuer im Kirkeler Wald können 

Groß und Klein beim zweitägigen Wildniscamp rund 

um das Pfälzerwald Haus in Kirkel erleben. Bei den 

Kletterkursen an den Buntsandstein-Kletterfelsen im 

Kirkeler Wald vermitteln ausgebildete Trainer das 

sichere Klettern an Felsen.  

Die Industriekultur der Biosphäre entdecken 
Bei der Tagestour auf dem „Weg der Industrie-

kultur“ begibt man sich auf Entdeckungsreise zwi-

schen Tradition und Zukunftsvision zum Besucher-

bergwerk Rischbachstollen, der Alten Schmelz und 

der Becker Brauerei. Alte Relikte des Bergbaus in-

mitten grüner Natur können die Teilnehmenden der 

Wanderung auf dem historischen Grubenpfad „Conso-

lidiertes Nordfeld“ in Höchen erneut entdecken.  

Weitere Informationen und Bestellung der kosten-

losen Broschüre bei der Saarpfalz-Touristik, Parade-
platz 4, 66440 Blieskastel, Tel. (0 68 41) 104 71 74, 

www.saarpfalz-touristik.de. Auch bei den Kultur- 

und Verkehrsämtern der kreisangehörigen Kommu-

nen ist die Broschüre erhältlich. - WH - 

http://www.saarpfalz-touristik.de/
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saarland picobello 2023 – St. Ingbert macht mit! 
Ab sofort zur landesweiten Müll-Sammelaktion anmelden 
 

ST. INGBERT .  Am 17. und 18. März ist es wieder 

soweit: Das Saarland soll picobello werden! Der 

Entsorgungsverband Saar (EVS) lädt erneut alle 

Menschen im Saarland ein, sich am landesweiten 

„Frühjahrsputz für die Umwelt“ im Rahmen der Kam-

pagne „saarland picobello“ zu beteiligen. 

Auch die Stadt St. Ingbert beteiligt sich wieder an 

der Müll-Sammelaktion. In allen Stadtteilen sind 

verschiedene Aktionen geplant, die von den jeweiligen 

Ortsvorstehern organisiert und koordiniert werden. 

Die Müll-Sammelaktion lebt davon, dass Menschen 

jeden Alters und aus allen gesellschaftlichen Berei-

chen gemeinsam anpacken. Daher sind auch in diesem 

Jahr KiTas und Schulen, Vereine und Verbände, 

Unternehmen, Dorfgemeinschaften und Nachbar-

schaften, Familien und Einzelpersonen aufgerufen, 

mitzumachen. So können z. B. KiTa-Außenanlagen, 

Schulhöfe und -wege, Straßenränder, öffentliche 

Grünflächen und Spielplätze sowie Waldwege und 

Gewässerränder von „wildem Müll“ befreit werden. 

Träger und Koordinator der Kampagne ist der 

EVS, der auch die picobello-Abfälle an seinen Ent-

sorgungsanlagen kostenlos annimmt. Die saarländi-

schen Städte und Gemeinden unterstützen die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer intensiv bei der Planung 

und Durchführung der Sammelaktionen vor Ort. Sie 

stellen die Einsammlung der picobello-Abfälle sicher 

und organisieren deren Transport zu den EVS-Ent-

sorgungsanlagen.  

Das Unternehmen Kaufland ist weiterhin starker 

Partner der Kampagne und sponsert Schutzhand-

schuhe für die teilnehmenden Kinder und Schwerlast-

Abfallsäcke. Diese werden vor dem Sammeltermin 

von den kommunalen picobello-Ansprechpartnerin-

nen und -partnern an die angemeldeten Gruppen 

verteilt.  

Mit diesen organisatorischen Veränderungen soll 

die Kampagne ressourcenschonender und effizienter 

werden:  

• Die picobello-Zielgruppen erhalten die Einla-

dung zur Teilnahme per E-Mail anstatt wie bisher 

auf dem Postweg;  

• Anmeldungen von Müll-Sammelaktion erfolgen 

übersichtlich und schnell ausnahmslos über die 

Online-Anmeldemaske unter www.saarland-

picobello.de/anmeldung (Anmeldeschluss ist 

Freitag, 17. Februar);  

• Mithilfe eines Ideenwettbewerbs soll ein bewuss-

terer und dauerhafter Umgang mit den picobello-

Schutzhandschuhen (von Kaufland gesponsert 

für die teilnehmenden Kinder) bewirkt werden. 

Alle Infos zur Teilnahme unter www.saarland-

picobello.de  

Wie gewohnt werden ausgewählte Sammelaktio-

nen im Frühsommer 2023 prämiert. Als Preise winken 

die beliebten picobello-Holzbänke.  

Für Fragen zur Organisation vor Ort, insbesondere 

zur Einsammlung und zum Transport der picobello-

Abfälle zu den EVS-Anlagen, stehen die kommunalen 

picobello-Ansprechpartnerinnen und -partner zur 

Verfügung.  

Alles Wichtige zu saarland picobello 2023 sowie 

Kontaktdaten für allgemeine Rückfragen zur Kam-

pagne und zur Organisation der Sammelaktion gibt es 

unter  www.saarland-picobello.de. 
 

 

http://www.saarland-picobello.de/anmeldung
http://www.saarland-picobello.de/anmeldung
http://www.saarland-picobello.de/
http://www.saarland-picobello.de/
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Polizei  .................................................................  110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsleitstelle ...........  112 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert  .............. 06894/108-0 
Gift-Notruf  ...........................................  06841/19240 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 

 
 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 

Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117 
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,  06894/4010 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof,  
Klinikweg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter   
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa.-So., 18.-19.2.: Dr. V. Naroushvili, St. Ingbert, 
Poststraße 37,  06894/9569600 

Mo.,  20.02.2023: Dr. Alexander Charakter, Dud-
weiler, Saarbrücker Straße 243, 
 06897/72224 

Di.,  21.02.2023: Dr. Jochen Beck, St. Ingbert, 
Albert-Weisgerber-Allee 42, 
 06894/8275 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa.-So., 18.-19.2.: TÄin Dr. von Rauchhaupt, Hom-
burg, Karlstr. 1,   06841/58 57 

Sa.-So., 25.-26.2.: TÄinnen Drs. Biewald und Jür-
gens, Ommersheim, Pfaffental-
str. 78a,  06803/16 57 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  18.02.2023: Sebastian-Apotheke, Blieskastel, 
Bliesgaustr. 21a,  06842/51430 

So.,  19.02.2023: Florian-Apotheke, Oberwürz-
bach, Hauptstr. 119,   966322 

Sa.,  25.02.2023: Johannis-Apotheke, Rohrbach, 
Obere Kaiserstraße 113,  53500 

 

 

 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 

  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Montags nur alle 14 Tage in den geraden 

Wochen von 17.00 bis 18.00 Uhr. 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
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Sonntag,  19. Februar 2023: 

10.00 Uhr: Gemeinsamer Mundart-Gottesdienst, 

S. Jungbär 

Sonntag,  26. Februar 2023: 

10.00 Uhr: Gottesdienst,  I. + D. Oberkircher 

MITTAGSTISCH – Für alle ab 60! 
Anmeldung bis freitags vor- 

her im Pfarrbüro ( 5609). 

Ab 12 Uhr in der Begeg- 

nungsstätte Hassel. 

Speiseplan: 

15.02.2023: kostenloses Suppenessen der AWO 

01.03.2023: Frikadellen, Püree und Gemüse 

15.03.2023: Rindergulasch mit Vollkornspirelli 
 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

Samstag,  18. Februar 2023: 
14.00 Uhr: Pfarrei in Bewegung, Treffpunkt 

zum Walken und Spazieren, Park-
platz Fröschenpfuhl 

17.00 Uhr: Vorabendmesse mit Vorstellung der 
Kommunionkinder, 3. Jahrged. für 
Hermann Schmees 

Mittwoch,  22. Februar 2023: 
17.00 Uhr: Heilige Messe mit Austeilung des 

Aschenkreuzes 

Samstag,  25. Februar 2023: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse 

 

 

Die Stadtverwaltung St. Ingbert sucht dringend Wohnraum 
 

ST. INGBERT .  Der Geschäftsbereich Familie, Sozia-

les und Integration der Stadt St. Ingbert unterstützt 

hilfesuchende Bürger und Flüchtlinge bei der Woh-

nungssuche im Raum St. Ingbert. Gesucht werden 
abgeschlossene Wohnungen von 1-ZKB bis 5-ZKB im 

gesamten Stadtgebiet, gerne auch möbliert. 

Gerne sind die Mitarbeiter des Geschäftsberei-

ches den Vermietern behilflich bei der Erledigung 

der Formalitäten mit den entsprechenden Leis-

tungsträgern (Jobcenter oder Saarpfalz-Kreis) und 

unterstützen beim Ausfüllen der erforderlichen 

Unterlagen (Mietbescheinigung, Wohnungsgeber-
bescheinigung, Anmeldung Stadtwerke uvm.). 

Rückmeldungen bitte unter: 

wohnungen@st-ingbert.de oder unter  06894/13-380 

(8 bis 13 Uhr). 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

Danksagung 
 

Wir bedanken uns bei allen, 

die mit uns von unserer lieben 
 

Lilli Borner 
 

Abschied genommen haben und ihre 

Anteilnahme in so vielfältiger und liebe-

voller Weise zum Ausdruck brachten. 

Für die persönlichen Worte von Herrn 

Pfarrer Rambaud, sowie dem Gesang-

verein 1881 Hassel für die würdevolle, 

musikalische Gestaltung der Trauer-

feier bedanken wir uns herzlichst. 

 
Frank Borner mit Familie 

 

St. Ingbert-Hassel, im Februar 2023 

Eine Stimme, die vertraut war, 
schweigt. 

Ein Mensch, der immer für alle da war, 
ist nicht mehr. 

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, 
die uns niemand nehmen kann. 

 

Adelinde Lenz 
geb. Güngerich 

*  16.7.1931       27.1.2023 

 

In Liebe und Dankbarkeit 
 

Wolfgang und Doris 
Katrin mit Maximilian 

Elsa Lenz 
Verwandte und Bekannte 

 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fin-
det am Mittwoch, dem 22. Februar 2023 
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Hassel 
statt. 

 

Bestattungen Peter Walter, Hassel 
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Neue VHS-Kurse im März 
 

 

HASSEL .  Bei der VHS-Nebenstelle Rohrbach / 

Hassel finden Sie in der ersten Märzhälfte 2023 eine 

breite Palette von Kursen in den Bereichen Sprachen 

(Englisch), Smartphone für Senioren, viel Kreatives 

für Kinder und Erwachsene und einen Vortrag von 

Andreas Abel. 

Gesucht werden noch eine Dozentin/ein Dozent für 

„Zuschneiden und Nähen“ ab Mitte März sowie für 

Spanisch, Anfänger ab Mitte September 2023. 

Der Englischkurs (A2 Konversation) von Dozentin 

Brigitte Kolling beginnt am Mittwoch, den 1. März 

von 18.15 – 19.45 Uhr (14-tägig, 10 Termine) an der 

Eisenbergschule Hassel (Nr. 4.0651). Dort finden auch 

die Kochkurse statt: für Männer ab Freitag, den 

10. März (4 Termine, 17.00 – 20.00 Uhr, Nr. 3.0504), 

der Workshop Kochen / Backen für Kinder mit Vätern 

am Samstag, den 18. März (10.30 – 13.30 Uhr, Nr. 

3.0553). Der Kochkurs für Frauen „Internationale 

Küche“, 6 Termine, findet jedoch im Pfarrheim 

St. Johannes, Rohrbach, ab Montag, 13. März, von 

18.00 – 21.00 Uhr einmal im Monat statt (Nr. 3.0551). 

Die Smartphonekurse für Senioren, Anfänger und 

Fortgeschrittene, können ab Dienstag, den 7. März, ab 

17.00 Uhr, je 6 Termine, im Bürgerhaus Rohrbach 

(1. OG) besucht werden (Nr. 5.0158 und 5.0159).  

Der kreative Bereich enthält Angebote für Kinder: 

ein Malworkshop ab 6 Jahren am 3. März, 16.00 – 

17.30 Uhr (Nr. 2.0868) sowie ein Makrameekurs ab 9 

Jahren am 10. März, 15.45 – 17.45 Uhr, Nr. 2.0870). 

Für Erwachsene wird angeboten: ein Makramee-

Technik-Workshop (2 Termine, Nr. 2.0865, 3. und 

10. März, jeweils 18.30 – 20.30 Uhr) jeweils im Bür-

gerhaus Rohrbach (1. OG) mit Karin Lanzer und 

Malen (Aquarell und Acryl) mit Margit Daut ab Don-

nerstag, den 9. März, von 10 – 12 Uhr, 6 Termine (Nr. 

2.0751), im Rathaus Hassel. Die Töpfer- und Näh-

kurse für März sind bereits ausgebucht. 

Der Vortrag „Die richtige rechtliche Vorsorge für 

Krankheit und Tod“ von Andreas Abel kann am 

Donnerstag, den 16. März von 19 – 20.30 Uhr im 

Bürgerhaus Rohrbach (EG) besucht werden (Nr. 

1.0360). Andreas Abel zeigt in kleinen Schritten, wie 

man durch rechtzeitige Vorsorge ein gerichtliches Be-

treuungsverfahren vermeiden kann und was bei einer 

Patientenverfügung zu beachten ist. Denn jeder Fall ist 

anders zu betrachten. 

 

Anmeldung zu allen Veranstaltungen online: 

www.vhs-igb.de; Rückfragen und Anmeldeformular: 

Christa Strobel, VHS-Nebenstelle,   06894/5908933 

oder Martin Wörner,   06894/13-728 oder per 

Mail: vhs-hassel@gmx.de 
 

 

Wieder Kuckucksmarkt und Malersymposium in Hassel 
 

HASSEL, 13.05.2023 .  Auch in diesem Jahr finden 

am Samstag, 13. Mai, wieder der beliebte Kuckucks-

markt und das Malersymposium in Hassel statt. 

Interessenten können das Anmeldeformular und die 

Teilnahmebedingungen bei der Stadt per Mail unter 

biosphaere@st-ingbert.de oder per Fax 06894/13-722 

anfordern. Ansprechpartner ist Thomas Debrand:   

06894/13-720. 

Der Heimat- und Verkehrsverein Hassel wird 

auch in diesem Jahr wieder ein Malersymposium ver-

anstalten, das den Markt bereichert. Auch hierfür 

können sich schon jetzt Maler/innen beim Vorsitzen-

den Dieter Wirth, info@dhvwirth.de, anmelden. Die 

Teilnahme ist kostenlos. Die Bilder werden danach 

in einer Verkaufsausstellung ausgestellt. 

 - wir / Foto: D. Wirth - 
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